




Lehrerkollegium 2018



Schulgelände



• Jahrgangscluster 
für die Jahrgänge 5 
bis 9

• Fachräume: 
Naturwissenschaften,
Musik, Kunst, 
Informatik und Sport

• Kursräume für die 
Oberstufe

Raumkonzept



Jahrgangscluster

5a

5b

5c

Diff.1 Diff.2



NW-Räume



Kunst



Musik



Digitale Medien



Digitale Medien



Forum / Mensa





Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

1
ab

7:45

E D M D Mu

2 E E M D Mu

3 Religion Sp D Sp M

4 Religion Sp Bio Sp Ek

5 M Ku Bio Ku Ek

6

bis 13:00

Mittagspause 
Freizeitangebote

Stilles Arbeiten 

Ku Mittagspause 
Freizeitangebote 

Stilles Arbeiten

Mittagspause 
Freizeitangebote 

Stilles Arbeiten

Pk

7 EVA / Lernzeit

(Wochenplan)
oder Bläser

Optional:

Mittagspause + 

EVA / Lernzeit

bis 14:15

EVA / Lernzeit

(Wochenplan)

EVA / Lernzeit

(Wochenplan)

Optional:

Mittagspause + 

EVA / Lernzeit

bis 14:15

8 

bis 15:00

Bläser oder Ags*
*verpflichtend

„Drehtür“ möglich

Optional:

Betreuung bei 

Bedarf

E Pk Optional:

Betreuung bei 

Bedarf

9  

bis 15:50

Optional:

Betreuung bei 

Bedarf

Optional:

Betreuung bei 

Bedarf

Optional:

Betreuung bei 

Bedarf

Stundenraster

• Start um 7:45 Uhr
• Zwei große 

Pausen, jeweils 15 
Minuten

• Mittagspause von 
12:15 Uhr bis 
13:20 Uhr

• Mo, Mi, Do bis 
15:00 Uhr

• Di, Fr bis 13:00 
Uhr



• Erprobungsstufe, Klassen 5 und 6
• Mittelstufe, Klassen 7 bis 10
• Übergang in die Oberstufe nach Klasse 10
• Oberstufe, Jahrgänge 11 bis 13 (EF, Q1, Q2)
• Zweite Fremdsprache ab Klasse 7 

(Französisch oder Latein)
• Wahlpflichtbereich ab Jahrgang 9: 

Spanisch, Informatik, Biochemie, Darstellen 
und Gestalten, 

• Kennenlernfahrt in Jg.5
• Skifahrt in Jg. 7
• Austausch in Jg. 9 (England, Polen, 

Frankreich, China)
• Kursfahrt in der Oberstufe (Q1)

Organisation des Gymnasiums G9 



Fahrten



Austausch



• Alle Schülerinnen und Schüler mit einer 
Grundschulempfehlung für das Gymnasium 
oder einer eingeschränkten Empfehlung für 
das Gymnasium nehmen wir gerne auf.

• Besonders wichtig ist es, dass die Note im 
Fach Deutsch möglichst mindestens gut, 
jedoch nicht schlechter als befriedigend ist.

• Bei Kindern mit einer Realschulempfehlung 
müssen wir in einem intensiven 
Beratungsgespräch klären, ob das 
Gymnasium die richtige Schulform ist.
Hierbei spielt es auch eine Rolle, ob die 
Klassen sehr voll sind oder ob es in kleinen 
Klassen bessere Möglichkeiten der 
individuellen Förderung gibt.

Aufnahmekriterien 1



• Kinder mit einer Hauptschulempfehlung 
oder einer eingeschränkten 
Realschulempfehlung haben nach unserer 
Erfahrung keine Chance, die 
Erprobungsstufe das Gymnasium 
erfolgreich zu besuchen.

• Als Schule in Engelskirchen nehmen wir 
Kinder aus den Grundschulen in 
Engelskirchen bevorzugt auf.

• Sollte die Zahl der Anmeldewünsche die 
Zahl der Plätze übersteigen, werden 
zunächst Kinder aus den Grundschulen 
außerhalb von Engelskirchen abgelehnt.

Aufnahmekriterien 2



Ganztagsangebote 
und Mittagspause



Ganztagsangebote 
und Mittagspause



Kooperation Musikschule 
und Bläserprojekt



Bläserprojekt



• Drei verpflichtende Langtage am Montag, 
Mittwoch und Donnerstag bis 15:00

• Zwei Kurztage am Dienstag und Freitag bis 
13:00. An den Kurztagen gibt es eine 
optionale Betreuungsmöglichkeit bis 14:10 
Uhr. 

• Nach der Erprobungsstufe können sich 
Änderungen ergeben. In den höheren 
Jahrgängen endet der Unterricht teilweise 
erst um 16:00.

• Statt Hausaufgaben werden Aufgaben in 
einem Wochenplan zusammengefasst.

• An den Langtagen müssen die Aufgaben in 
der Schule erledigt werden. An den 
Kurztagen kann auch daheim gearbeitet 
werden. Alternativ wird eine optionale 
Lernzeit angeboten.

• „mündliche“ Aufgaben für daheim zusätzlich 
(beispielsweise Vokabeln für die Fremdsprache) 

Organisation des Schultags 



Die Erprobungsstufe am ATG

• Unterricht im Jahrgangscluster

• Betreuung durch Klassenleitungsteams

• Patensystem (Klassen 5-7)

• Zusammenarbeit mit den Grundschulen 
(Hospitationen, Konferenz)

• Entscheidung über den Verbleib am Gymnasium im 
Übergang von der 6. in die 7. Klasse



Die Erprobungsstufe am ATG

• Soziales Lernen und Teambildung:

– 3-tägige Kennenlernfahrt zu Beginn der Klasse 5 
(Wiehl)

– 2-tägiger Workshop Soziales Lernen in Klasse 6 



Die Erprobungsstufe am ATG

• Unterstützungsangebote außerhalb des 
Unterrichts:
– Lerncoaching (Kolleginnen und Kollegen)

– LRS Diagnose und Förderung (ext. Mitarbeiterin)

– Persönlichkeitsentwicklung (ext. Mitarbeiterin)

– Beratungsteam (Kolleginnen und Kollegen)

– Schulsozialarbeit (ext. Mitarbeiterin)

– Sonderpädagogin (Kollegin)



Die Erprobungsstufe am ATG

• Drei Lernzeiten pro Woche (Mo, Mi, Do) 

• Zwei freiwillige Lernzeiten (Di, Fr) 

• Eine Wahlpflicht-AG pro Woche oder 
Teilnahme am Bläserprojekt

• Methodenlernen ab Klasse 5 
(Methodenmappe)

• Medienbegleiter: Umgang mit sozialen 
Medien (Workshop, Elternabend)



Anmeldung

• 6. bis 10. Februar

• Terminvergabe online


